
Band – Workshop `serious fun´  während Hagaras Songfes9val

Ihr Lieben

Wir werden beim Songfes3val wieder einen Bandworkshop haben, in dem wir alles, was es für so 
eine Band braucht, mal gediegen ver3efen können. Wie geht zusammen-spielen ? Welches 
Instrument braucht es noch unbedingt und wer könnte aushelfen...

Wenn du dich vorbereitest auf die Tage dann ist das super! Was meine ich mit Vorbereitung? 
Drei Beispiele:

1. Du hast ein Lieblingslied. Lerne es auswendig! Auch mal `trocken´, d.h. ohne Begleitung – nur
Du. Dann fällt plötzlich auf, dass der Text doch noch Nebelstellen hat. Wunderbar – noch Zeit zur
Vorbereitung. (.. und für die Black-outs auf der Bühne ist natürlich ein Text nicht weit, aber dein 
Ausdruck ist nicht von vornherein vom Ablesen behindert...)

2. Du kannst die Gitarrengriffe von dem Song – nur bei dem EINEN Barreegriff hakt es?!
Wunderbar – noch Zeit zum Üben von genau DEM Engpass. Das nennt man `ausbügeln´ und erlaubt 
dir, dich beim Spielen in der Band auf andere Sachen zu fokussieren (z.B. auf die Begeisterung des 
Publikums...!).

3. Du hast ein transportables Instrument. Bring es mit! Das erspart Engpässe und Umlernen und den 
Satz: „Hä_e ich gewusst, dass ich meinen E-Bass mitbringen darf, dann...“ - wäre alles viel leichter 
geworden. Es wird ein Schlagzeug geben, Bass-/Gitarren-verstärker, Basic-Gesangsanlage. Aber alles 
was du tragen kannst – bring´s mit, damit wir aus dem Vollen schöpfen können.

Vorbereitung ist gut – eigene Projekte haben ist super – UND für eine glückliche Band brauchen wir
daneben noch eine Por3on `Dienen´ (sehr altbackenes Wort! Bei Musikern gibt’s das noch). Will 
sagen: dich zur Verfügung stellen (mit all deiner Krea3vität und Ausdruck) für das Projekt der
Anderen. Der Vorteil davon ist: für DEIN Projekt bekommst DU den gleichen Schub! Macht Sinn nach 
Herzenslust zu dienen...´kann Mensch sich auch in neuen Rollen erproben. Wunderbar.

Überhaupt: keine challenge ohne `wunderbar!´. Wir sind ja keine Op3mierungsNeuro3kerlnnen, aber 
man darf sich ja wohl weiterentwickeln, was zeigen lassen, mal tügeln und festbeißen – und mal was 
nicht-können und meisterhag kaschieren lernen (ganz wich3g in jeder Band!! Wie fange ich meine 
Panik ein wenn...? Sta_: ohjehohjeh - große Schande ….usw.usf.)

Also kurz gesagt: bring dich mit, so wie du bist, bereite die Engpässe vor, soweit du kannst, vergiss 
dein Instrument nicht, wenn du eins lieb hast – und den Rest sehen wir vor Ort.

`serious´ (Adj.; engl) : ernsthag, ernst meinen (hier: i.S.v. de-di-ca-3on)
`fun´ (Subst.; engl) : Spaß/Freude

Bei Fragen, direkt an mich wenden:  
Ludger Rother  Tel.: 01515.612.48.12 (1. Op3on: Signal, 2. Telegram)


